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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser!

Am 11. März wurde gewählt. Damit 
haben alle Gemeinden der fünf Lan-
deskirchen in Niedersachsen den ersten 
und wichtigsten Schritt zur Neubildung 
der Kirchenvorstände vollzogen.

In den 1.262 Kirchengemeinden der 
Ev.-luth. Landeskirche Hannovers be-
trug die Gesamtzahl der Wählerinnen 
und Wähler 352.755. Das entspricht 
einer Wahlbeteiligung von 15,37 % 
(-3,31 Prozentpunkte im Vergleich zur 
letzten Wahl 2012).

Erstmals durften bei der Kirchenvor-
standswahl auch die 14- und 15-jäh-
rigen Kirchenmitglieder wählen. Hier 
betrug die Zahl der Wählerinnen und 
Wähler 8.353. Das entspricht einer 
Wahlbeteiligung in dieser Altersgruppe 
von 14,88 Prozent.

Von den insgesamt knapp 10.000 
Kandidatinnen und Kandidaten wur-
den 4.008 Frauen (58,53 %) und 
2.840 Männer (41,47 %) gewählt. Das 
Durchschnittsalter der Kirchenvorstän-
de beträgt 50,55 Jahre (2012: 50,94 %). 
Die höchste Wahlbeteiligung hat unser 
Sprengel Hildesheim-Göttingen mit 
18,74 % erreicht.

Die Wahlbeteiligung in unseren bei-

den Gemeinden ist unterschiedlich ge-
wesen. In St. Marien haben leider nur 
5,53 % (2006: 6,03 %) der wahlbe-
rechtigten Mitglieder ihre Stimme ab-
gegeben, in Thomas immerhin 10,48 % 
(2006: 11,74 %). In Thomas ist zudem 
bemerkenswert, dass immerhin 47 % 
der Gruppe der Neu- und Jungwähler 
zwischen 14 und 16 Jahren von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch gemacht haben. 
Ein Erfolg der lebendigen Jugendarbeit 
vor Ort! Das genaue Wahlergebnis der 
beiden Gemeinden sehen Sie rechts.

Wie geht es nun weiter: in St. Marien 
werden jetzt nach Ablauf der Ein-
spruchsfrist zusätzlich zwei Menschen 
zur Mitarbeit in den Kirchenvorstand 
berufen, in Thomas noch einer. Dann 
werden beide Kirchenvorstände feier-
lich im Gottesdienst eingeführt (in der 
Thomaskirche am 24. Juni und in St. 
Marien am 1 Juli), und dann nimmt der 
neue gebildete Kirchenvorstand seine 
Arbeit sofort auf.

Schön, dass Menschen bereit sind, 
sich in dieser wichtigen Form der Mit-
arbeit an der Leitung einer Kirchenge-
meinde zu beteiligen.

Ihr Pastor
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Kirchenvorstandswahl

Wahlergebnisse der Kirchenvorstandswahl
St. Marienkirche

In der St. Mariengemeinde waren ins-
gesamt sechs Kirchenvorsteher(inne)n 
zu wählen. Bei der Kirchenvorstands-
wahl sind folgende Personen gewählt 
worden:

1. Althoff, Stefan 58 Stimmen
2. Braunschweig, Friedrich W.
 61 Stimmen
3. Gattermann, Dr. Claus H.
 39 Stimmen
4. Gräff, Dr. Anette 48 Stimmen
5. Kommer, Sarah S. 81 Stimmen
6. Küntzel, Dr. Thomas 32 Stimmen
7. Ludowizi, Peter 42 Stimmen
8. Raschke, Thomas 41 Stimmen
9. Wegner, Leif 34 Stimmen

Zu Kirchenvorsteher(inne)n sind damit 
gewählt:

1. Sarah Sabrina Kommer
2. Friedrich Wilhelm Braunschweig
3. Stefan Althoff
4. Dr. Anette Gräff
5. Peter Ludowizi
6. Thomas Raschke

Zu Ersatzkirchenvorsteher(inne)n sind 
damit gewählt:

1. Dr. Claus Heinrich Gattermann
2. Leif Wegner
3. Dr. Thomas Küntzel

Thomaskirche
In der Thomasgemeinde waren insge-
samt vier Kirchenvorsteher(inne)n zu 
wählen. Bei der Kirchenvorstandswahl 
sind folgende Personen gewählt wor-
den:

1. Beckmann, Thorsten 62 Stimmen
2. Bornemann, Edith 27 Stimmen
3. Deppe, Doris 85 Stimmen
4. Rufeger, Gudrun 52 Stimmen
5. Schumann, Andrea 47 Stimmen
6. Wiesenmüller, Nicole 27 Stimmen

Zu Kirchenvorsteher(inne)n sind damit 
gewählt:

1. Doris Deppe
2. Thorsten Beckmann
3. Gudrun Rufeger
4. Andrea Schumann

Zu Ersatzkirchenvorsteher(inne)n sind 
damit gewählt:

1. Edith Bornemann
2. Nicole Wiesenmüller

Nach Ablauf der Beschwerdefrist Ende März werden in den jeweiligen
Kirchenvorständen noch die Berufungen vorgenommen.

Darüber und über die Einführungen der neuen Kirchenvorstände
berichtet dann die kommende Ausgabe Juni / Juli.
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   Aus dem Kindergarten
               und der Krippe

Kindergarten Thomaskirche

Das schönste an der Schule sind die Pausen…?

Die Regenbogenkinder waren schon 
ganz aufgeregt! Immer wieder kam die 
Frage, wann gehen wir in die Schule? 
Wie lange dauert es noch?

Zu der Regenbogengruppe gehören 
alle Kinder des Thomaskindergartens, 
die sich im letzten Kindergartenjahr 
befinden. Sie treffen sich einmal in 
der Woche, und eignen sich zu selbst 
gewählten Themen Wissen und Fer-
tigkeiten an. Für Februar und März 
waren zwei Besuche der Leineberg-
Grundschule geplant. Darauf waren al-
le sehr gespannt, da viele Kinder nach 
den Sommerferien die Leinebergschule 
besuchen werden.

Auch die anderen Kinder der Regen-
bogengruppe wollten wissen, wie der 

Ablauf einer Unterrichtsstunde aus-
sieht. Am 16. Februar war es dann end-
lich soweit, und wir durften zum ersten 
Mal an einer Schulstunde teilnehmen. 
Um 8.15 Uhr machten wir uns gemein-
sam auf den Weg zur Schule, um pünkt-
lich zum Unterrichtsbeginn dort zu 
sein. Aufgeregt haben wir nach unserer 
Ankunft in der Halle auf unsere Lehrer 
gewartet. Wir waren in der Klasse von 
Herrn Wenzel, der 2a, die in 2 Gruppen 
aufgeteilt wurde. Frau Weidner über-
nahm die 2. Hälfte und auch die Hälfte 
der Regenbogenkinder.

Diese Stunde wurde von uns Erzie-
herinnen gestaltet. Wir sind mit allen 
Kindern auf die „Löwenjagd“ gegan-
gen. Ein Bewegungsspiel, das einigen 
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Schulkindern noch bekannt war und al-
len viel Spaß gemacht hat. Man muss-
te gut aufpassen und sich konzentrie-
ren, um sich die Reihenfolge der Be-
wegungen und auch die Stationen des 
Weges zu merken.

Im Anschluss haben wir eine Lö-
wenmaske gebastelt. Dann durften wir 
noch in der Schule frühstücken und in 
der Pause auf dem Schulhof spielen. 
Auf dem Pausenhof haben wir einige 
Schulkinder getroffen, die auch einmal 
unseren Kindergarten besucht hatten. 
Das war schön, Freunde von früher zu 
treffen. Danach ging es wieder in den 
Kindergarten. 

Am 9. März ging es dann zum zwei-
ten Mal in die Schule. Der Ablauf war 
fast genauso, nur dass dieses Mal die 
Lehrer die Stunde gestalteten. Wir ha-
ben uns an die Löwen von der letzten 
Schulstunde erinnert und daran, wo 
Löwen leben. Manche Löwen leben in 
einem Zoo und mit ihnen noch viele 
andere Tiere. Es gibt dort sogar einen 

Streichelzoo mit Hasen, Meerschwein-
chen, Ziegen und Schafen. Dann durf-
ten alle einen Hasen basteln.

Auch heute gab es wieder Frühstück, 
und wir konnten noch einmal auf dem 
Schulhof spielen, bevor es wieder in 
den Kindergarten ging. Es waren zwei 
spannende Schulstunden und alle wa-

ren sich einig: Uns haben auch die 
Schulstunden genauso viel Spaß ge-
macht wie die Pausen!

Ina Schrader

Kindergarten Thomaskirche
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Freude und Trauer

Aus unseren Gemeinden ...
... wurde getauft in St. Marien:
am 4.2. in Landolfshausen
 Mats Levin Köhne
 Leinestr. 38a
 * 21.10.2017

am 30.1. Roberto Herrmann
 Groner Landstr. 9
 im Alter von 53 Jahren
… wurden bestattet aus Thomas:
am 26.1. Marlies Kriebel
 geb. Rost
 Weserstraße 59
 im Alter von 83 Jahren
am 16.2. Rolf Hirschmann
 Sieberweg 69
 im Alter von 66 Jahren
am 14.3. Gerda Freitag
 geb. Krause
 Allerstraße 49
 im Alter von 85 Jahren

... wurden bestattet aus St. Marien:
am 18.1. Waltraud Heipe
 geb. Niebch
 Gartenstr. 19
 im Alter von 81 Jahren

Anmeldung zum
Konfirmandenunterricht am 19. Juni
Für die Thomaskirche und die St. 

Mariengemeinde beginnt wieder 
der neue Konfirmandenjahrgang mit 
dem neuen Schuljahr nach den Som-
merferien. Unterricht und Konfirma-
tion wird für beide Gemeinden ge-
meinsam in der Thomaskirche durch 
Diakonin Gisela Sweers stattfinden! 
Alle Mäd chen und Jungen, die von 
Sommer 2005 bis Herbst 2006 ge
boren sind, sind herzlich eingeladen.

Ein erster Anmeldetemin findet 
statt am 19. Juni von 18.30 bis 20 
Uhr im Büro der Thomaskirche.

Vor allem die Konfirmanden der 

Thomaskirche und der St. Marien
kirche können in dieser Zeit von ih-
ren Eltern im Gemeindebüro, An der 
Thomaskirche 2, angemeldet wer-
den. Aber auch die Konfirmanden 
im Gebiet der St. Johanniskirche 
können sich in der Thomaskirche an-
melden.

Bitte bringen Sie die Taufurkunde 
(oder bei Nichtgetauften den Auszug 
aus dem Geburtsregister) mit.

Anmeldungen zum Unterricht sind 
danach noch möglich bis zum ersten 
Elternabend zu Beginn der Schul
zeit.

Diese Seite ist aus Gründen
des Datenschutzes

nicht sichtbar.
Bitte schauen Sie

in die Druckausgabe!
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Anzeige

... mehr als gute Pflege!

Senioren-Park carpe diem Göttingen
Brauweg 28-30 · 37073 Göttingen 
Tel.: 0 551/79774-0     
goettingen@senioren-park.de
www.senioren-park.de

Mehr als gute Pflege im modernen Senioren-Park und völlige Selbst- 
ständigkeit im Betreuten Wohnen. Weitere Wahlleistungen, wie das 
Betreute Wohnen daheim, den Menü-Service „Essen auf Rädern“  
durch unser öffentliches Café-Restaurant „Vier Jahreszeiten“, u.v.m.  
auf Anfrage.
Weitere Informationen unter: 

Rundum gut betreut!
Stationäre Pflege, Betreutes Wohnen,  
Tagespflege sowie Ambulante Pflege  
im Senioren-Park carpe diem

Rundum gut betreut!
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Besuchen Sie unser öffentliches
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Anzeigen

Telefon 05 51 - 79 00 50
www.kuester.de • info@kuester.de

BÄCKEREI & CAFÉS
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Aus der St. Marienkirche

               Gebrauchte Kleidung
Kaffee und Kuchen     Schuhe     Bücher
        Getränke    Bratwurst    u.v.m.

SOMMERBASAR
in St. Marien

am Sonnabend, den 28. April 2018
von 10 bis 15 Uhr

Neustadt 21 - neben der Kirche

Abgabe von Basarsachen:
Wir danken herzlich für alle Spenden von Basarsachen, die wir für

unsere beiden Basare das ganze Jahr über entgegennehmen.
Wir bitten aber um Verständnis dafür, dass wir keine defekten, beschädigten 
oder stark verschmutzen Sachen entgegennehmen können, deren Entsorgung 
uns letzlich Geld kostet, da sie auf den Basaren nicht verkauft werden können.
Bitte geben Sie die gespendeten Sachen zu den Bürozeiten (Di, Mi, Fr von 9 
bis 12 Uhr) im Gemeindehaus, Neustadt 21 ab oder nehmen Sie Kontakt auf 

mit dem Gemeindebüro, dem Pfarramt oder dem Küster.

Konfirmationsjubiläum St. Marien
Diamantene, Eiserne und Gnadenkonfirmation

Am 13. Mai steht wie jedes Jahr die 
Feier der Diamantenen (60 Jahre), der 
Eisernen (65 Jahre) und der Gnaden-
konfirmation (70 Jahre und älter) an.

Dabei sind wir auf Ihre Mithilfe 
angewiesen: Wer Adressen von Mit-

konfirmandInnen kennt, die in oder 
nicht mehr in Göttingen wohnen oder 
deren Familienname sich durch Heirat 
geändert hat und dadurch von uns nicht 
mehr angesprochen werden können, 
melde sich bitte im Gemeindebüro.
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Konfirmation 2018

Konfirmation
am 6. Mai 2018 in der Thomaskirche

durch Diakonin Gisela Sweers und Pastor Markus Wackernagel

Konfirmanden 2016 bis 2018:
Jonah Borchers, Rosdorfer Weg 30
Tom Degenhardt, Allerstr. 6
Daniel Dietz, Bunsenstr. 9
Lars Herborg, Okerweg 26
Nico Kahle, Groner Landstr. 32

Bastian Nitsch, Eisenbahnstr. 8
Pablo Steuernagel, Marienstr. 20
Jesko Sturm, Schillerstr. 23
Raphael Voigt, Allerstr 35

Aus Gründen des Datenschutzes nicht sichtbar.
Bitte schauen Sie in die Druckausgabe!

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Anzeigen

     

Robert-Koch-Straße 2 D-37075 Göttingen
Telefon 0551-54713-0 Fax 0551-484143 
info@menge-noack.de www.menge-noack.de

Hochspezialisiert 
und nah am Menschen.

Mit unseren 13 Rechtsanwälten, darunter zwei Notaren, 
sind wir Ihre Kanzlei für alle Fälle. Wir setzen dabei auf eine
starke Spezialisierung unserer Anwälte, was allein durch die
neun Fachanwaltstitel, die die Anwälte unserer Kanzlei tragen,
dokumentiert wird.

Nutzen sie unseren Vorsprung durch Wissen!
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An(ge)dacht

Mauern der Äng-
ste überwinden

Wenn einer käme, durch die Mauern 
meiner Angst hindurchträte, mit vor-
sichtigem Schritt, so dass ich Vertrau-
en fassen könnte? Wenn er mir ins Ge-
sicht sähe, als verstünde er alles und zu 
mir sagte: Friede sei mit dir! Was wäre 
dann?

Die Jünger haben sich verschanzt, 
verschreckt hocken sie beieinander und 
lassen die Köpfe hängen. Was der näch-
ste Tag bringen wird, ist ungewiss. Da 
tritt er herein, Jesus, und sieht sie an, 
sieht ihre Angst und sagt: „Friede sei 

mit euch!“ Ich stelle mir vor, wie die 
Jünger aufblicken. Still ist es, die Worte 
klingen nach, der Friedenswunsch brei-
tet sich aus im Raum.

Als er die Jünger erreicht und ihnen 
die Angst nimmt, sagt Jesus noch einen 
Satz. Der öffnet die Tür zur Zukunft: 
„Wie mich der Vater gesandt hat, so 
sende ich euch! Ich bleibe bei euch mit 
meinem Frieden. Und ihr werdet euch 
wieder nach draußen wagen und ihn 
weitertragen.“ 

Angst zeigt sich auf unterschiedliche 
Weise. Die einen ziehen sich zurück. 
Andere legen sich einen Panzer zu. Die 
einen verstummen, andere werden ag-
gressiv. Was wäre, wenn wir es wagten, 
durch die Mauern solcher Ängste zu 
treten, einfühlsam, entwaffnend? Wenn 
wir der Angst auf den Grund gingen 
und sagten: „Friede sei mit euch!“ Mit 
jedem Friedensgruß bewahren wir das 
Vermächtnis, das Jesus den Jüngern an-
vertraut hat. Wir hüten die Hoffnung, 
dass Erstarrte lebendig werden und 
Verstummte zu reden beginnen, dass 
Waffen beiseite gelegt werden und 
unter einem Panzer manchmal Flügel 
schimmern. 

Tina Willms
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Anzeigen

 

Drehorgel - Verleih 

       
      
     Mo.-Do. 8.00-16.00 Fr.8.00-12.00 Uhr                        
     Rosdorfer Weg   Tel. 0551/ 38916389      
                                 
               

Behandlungsspektrum
Füllungstherapie . Implantologie 
kinderzahnheilkunde . Zahnersatz 
Zahnreinigung . und vieles mehr

Z a h n a r Z t p r a x Is
a m  g r o n e r  to r

groner-tor-straße 2–3 . 37073 göttingen  
telefon 05 51 . 5 92 21 . www.dr-seguin.de
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Anzeigen

WOHNEN · BETREUEN · PFLEGEN
• große, helle Einzel-Appartements
 mit Bad und Balkon
• individuelle Pfl ege und Fürsorge
• Wohnbereich für Demenzkranke
• Schöner Innenhof mit Garten
• Hauseigene Küche, Frisörsalon

seniorenzentrum-weende.de
Bürozeiten: Montag - Freitag: 8.00 - 15.30 Uhr

• 65 Appartements (Pfl ege)

• 34 Wohnungen (betr. Wohnen)

Max-Born-Ring 38 · Gö
Tel. (0551) 5 00 93-0

Rote Straße 32, 37073 Göttingen
Telefon: (0551) 54780-0
www.bestattungshaus-benstem.de

konzentrieren

Eine schlichte Bestattung, die keine 
Inszenierung wird, sondern einfach
Raum lässt für Trauer – was kostet das? 
Wir zeigen Ihnen, welche Möglich keiten
es gibt. 
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Baumhaus Kindergarten 
Die Kinder freuen sich schon sehr 

darauf, dass das Baumhaus bald zum 
Spielen freigegeben wird. Damit haben 
wir den ersten Baustein bei der Gestal-
tung des Gartens verwirklicht. An die-
ser Stelle noch mal herzlichen Dank an 
den edlen Großspender. Die Weg- und 
Pflasterflächen werden jetzt hoffent-
lich bald aus internen Mitteln saniert.  
Dank mehrerer Kollekten, freiwilli-
gem Kirchgeld und mehreren Einzel-
spenden geht es bei den Spielgeräten 
auch weiter. Das nächste Projekt sind 
2 Holzpferde.  Alle sind schon ganz ge-
spannt.

Doris Deppe

Gemeindefrühstück Thomaskirche
Das Foto zeigt den Kreis beim Os-

terfrühstück Anfang März. Wie immer 
wurde von Frau Hengst alles liebevoll 
angerichtet. Dafür nochmals herzlichen 
Dank des gesamten Kreises.

 Die nächsten Termine sind am Mitt-
woch, dem 4. April und 2.Mai 2018 je-
weils  von 9 bis 11 Uhr. Neueinsteiger 
sind immer herzlich willkommen.

Edith Bornemann,
Marlies Hengst, Doris Deppe

Aus der Thomaskirche
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Am 1. März fand im Gemeinde-
haus ein Lehmziegel-Workshop statt, 
den vormittags eine Klasse der Leine-
bergschule und nachmittags die Kon-
firmanden der St. Mariengemeinde 
besuchten. Er gehörte 
zum Begleitprogramm 
der Ausstellung „Why 
the world is silent? Zur 
Situation von Christen 
in Pakistan“, die im Fe-
bruar und März in St. 
Jacobi gezeigt wurde.

Angeboten wurde er 
von der Ev. Familien-
bildungsstätte und der 
Hilfsorganisation Chri-
stian True Spirit (CTS) 
aus Pakistan, die ver-
sucht, die christliche 
Minderheit des Landes 
zu unterstützen.

Die ca. 3% der Pakistaner, die sich 
zum christlichen Glauben bekennen, 
sind meist die Nachfahren von kasten-
losen Hindus, die vor der Teilung Indi-
ens zum Christentum konvertiert sind. 
Nach wie vor gehören sie zur Unter-
schicht und sehen sich daher neben re-
ligiöser Verfolgung auch prekären Le-
bensbedingungen ausgesetzt. 

Viele arbeiten unter sklavenähn-
lichen Bedingungen in Ziegelfabriken 
im Punjab, wo meist die ganze Fami-
lie in Akkord sieben Tage die Woche 
arbeitet. Kinder ab ca. zehn Jahren ar-

beiten mit, so dass im Workshop vier 
Kinder vorgestellt wurden, mit denen 
Katherine Sapna von CTS Interviews 
geführt hatte: Neha, Sajid, Tania und 
Raja.

Es waren mit Alltagsgegenständen 
aus Pakistan andeutungsweise die Häu-
ser dieser vier Kinder aufgebaut wor-
den, von denen zwei gar nicht und zwei 
zeitweise eine Schule auf dem Gelände 
der Ziegelfabrik besuchen können, die 
CTS unterhält. 

Die Jugendlichen würfelten und wur-
den so willkürlich dem Haus und Le-
ben eines der Kinder zugeordnet.  In 
dieser Willkürlichkeit sollte sich spie-
geln, wie der Schulbesuch nicht von 
der Wünschen der Kinder, sondern der 
Lebenswirklichkeit der Familie, in die 
sie hineingeboren sind, abhängt. 

Lehmziegel-Workshop
Why the world is silent? Zur Situation von Christen in Pakistan

Ökumene
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Die Konfirmanden haben nach 
kurzem Zögern ganz freudvoll mit dem 
Lehm gear-
beitet und be-
reitwillig mit 
Formen daraus 
Ziegel herge-
stellt.

Dabei wur-
de angelegent-
lich sowohl die 
Stückzahl als 
auch die Qualität der Ziegel unterei-
nander verglichen…

Entsprechend der Situation ihrer „Fa-
milien“ durften einige zeitweise zum 
Unterricht in Urdu kommen, den Ka-
therine Sapna im Nebenraum erteilte, 
einige wurden während ihrer Arbeit 
von ihrer „Familie“ mit einem kleinen 
Lunch versorgt.

Die  Hochrechnung, was die Anzahl 
der in einer halben Stunde produzierten 
Stunde für einen Tageslohn bedeuten 
würde, führte in die angewandte Ma-
thematik und endete mit der Betrach-
tung des Warenkorbs mit  Lebensmit-
teln, den der Tageslohn erwirtschaftet 
hätte. Eindrucksvoller noch waren aber 
wohl die Centbeträge, die umgerechnet 
der halben Stunde Arbeit der Konfir-

manden entsprochen hätten. Was kauft 
man mit 1,18 Cent?

Herzlichen Dank an Frau Selter von 
der Ev. Familienbildungsstätte für die 
Leitung der Workshops, Frau Jaco-
bi vom Jacobi-Tonwerk in Bilshausen 
für die groß-
zügige Mate-
rialspende und 
unserem Kü-
ster Herrn Ru-
di Klinge für 
Transport und 
Abbau.

Weitere In-
formationen zu der Arbeit von CTS 
finden sich unter: http://christiantrue-
spirit.com. 

Am Sonntag nach dieser Aktion 
konnte Frau Katharine Sapna, Direk-
torin von CTS, ihre Arbeit und die-
se Aktion im Gottesdienst der St. 
Marienkirche vorstellen:

„Dear Mr.Wackernagel, Warm gree-
tings, It was a pleasure to meet you on 
the morning of Sunday in the service at 
St. Marienkirche.

I happily share you the pictures of 
Children‘s workshop from Confirmati-
on group as you asked me to do.

We need prayers as we live in a diffi-
cult country and face challenges while 
working with the persecuted especially 
when we provide them shelter and bear 
their all needs and expenses. 

I will be posting you to keep you awa-
re of the situation of Christians in Pa-
kistan.

Please keep praying. In Christ‘s ser-
vice, Katherine Sapna, Director, Chris-
tians‘ True Spirit - CTS“

Ökumene
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Gottesdienste

28. März
Mittwoch

Thomaskirche 10.15 Uhr Kindergarten-Ostergottes-
dienst, P. Wackernagel und KiTa-Team

29. März
Gründonnerstag

St. Marienkirche 17 Uhr Tischabendmahl im Altar
raum der Kirche (Saft), mit an
schließendem gemeinsamen Essen,
P. Wackernagel und Team, Kollekte: 
Gemeindearbeit St. Marien

30. März
Karfreitag

St. Marienkirche 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Wein) und Beichte, Prof. Dr. Lange, 
Kollekte: Hospitz- und Palliativarbeit

Thomaskirche 15 Uhr Gottesdienst zur Sterbe
stunde Jesu mit Abendmahl
P. Wackernagel, Kollekte:
Gemeindearbeit Thomaskirche

1. April
Ostersonntag

Thomaskirche 9.30 Uhr Festgottesdienst mit
Schola, P. Wackernagel
Kollekte: Volksmission

St. Marienkirche 11 Uhr Festgottesdienst mit Schola, 
P. Wacker nagel
Kollekte: Volksmission

2. April
Ostermontag

St. Marienkirche 10 Uhr Festgottesdienst mit Abend-
mahl (Saft), P. Wackernagel
Kollekte: Diakon. Behindertenhilfe

5. April
Donnerstag

Senioren-Park Carpe 
Diem, Brauweg 28-30

15.30 Uhr Andacht, P. Wackernagel
anschl. Geburtstagskaffee

7. April
Samstag

Thomaskirche 14 Uhr Taufgottesdienst Hannah 
Viebrans, P. Wackernagel

8. April
Quasimodogeniti

St. Marienkirche 10 Uhr, P. Wackernagel
Kollekte: Sprengelkollekte

St. Marienkirche 11.30 Uhr Griechisch-orthodoxer 
Gottesdienst, Pater Alexander
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Gottesdienste

15. April
Misericordias Domini

Thomaskirche 10 Uhr, Festgottesdienst mit Feier 
der Goldenen Konfirmation, mit 
Abendmahl, P. Wackernagel
Kollekte: Sanierung Außengelände 
Kita und Ausstattung der Kirche

St. Marienkirche 10 Uhr, N.N.
Kollekte: Gemeindearbeit St. Marien

22. April
Jubilate

St. Marienkirche 10 Uhr, Prof. Dr. Lange,
mit Abendmahl (Wein),
Kollekte: Minderheitenkirchen

27. April
Freitag

Thomaskirche Vorstellungsgottesdienst der Kon
firmanden mit Tischabendmahl und 
Taufe von Jesko Sturm, Dn. Sweers 
und P. Wackernagel
Kollekte: Mittagstisch St. Michael

29. April
Kantate

Thomaskirche 9.30 Uhr, P. Wackernagel, Kollekte: 
Förderung der Kirchenmusik

St. Marienkirche 11 Uhr, P. Wackernagel, Kollekte: 
Förderung der Kirchenmusik

6. Mai
Rogate

Thomaskirche 10 Uhr, Konfirmationsgottesdienst 
mit Abendmahl, Dn. Sweers, P. Wa-
ckernagel, Kollekte: Jugendarbeit

St. Marienkirche 11.30 Uhr Griechisch-orthodoxer 
Gottesdienst, Pater Alexander

10. Mai
Himmelfahrt

St. Marienkirche 10 Uhr Zentraler Ökumenischer
Gottesdienst, P. Joost SJ (Röm.-
kath.), P. Ebener (Ev.-ref.), P. Wa-
ckernagel (Ev.-luth.)

13. Mai
Exaudi

St. Marienkirche 10 Uhr Festgottesdienst mit Feier 
der Diamantenen, Eisernen und 
Gnaden-Konfirmation, mit Abend-
mahl (Wein), P. Wackernagel
Kollekte: Kirchenmusik in St. Marien
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Gottesdienste

20. Mai
Pfingstsonntag

Thomaskirche 9.30 Uhr P. Wackernagel, mit 
Abendmahl, mit Chor
Kollekte: Weltmission

St. Marienkirche 11 Uhr P. Wackernagel, mit Abend-
mahl (Saft), mit Chor
Kollekte: Weltmission

21. Mai
Pfingstmontag

St. Johanniskirche 10 Uhr, Zentraler Ökumenischer 
Gottesdienst

27. Mai
Trinitatis

Thomaskirche 10 Uhr Reinhard Plüschke
Kollekte: Kirchenkreiskollekte

2. Juni
Samstag

Kleine Kapelle,
Friedhof Junkerberg

9 Uhr Trauergottesdienst der Ev.-luth. 
Tobiasbruderschaft

3. Juni
1. Sonntag nach Trinitatis

St. Marienkirche 10 Uhr, P. Dr. Frank Pritzke
Kollekte: Frauenprojekte

St. Marienkirche 11.30 Uhr Griechisch-orthodoxer 
Gottesdienst, Pater Alexander

10. Juni
2. Sonntag nach Trinitatis

St. Marienkirche 10 Uhr, N.N.
Kollekte: Gemeindearbeit St. Marien

Thomaskirche 11 Uhr, P. Wolf-Friedrich Merx
Kollekte: Gemeindearbeit Thomas

Ausgabe 21, Dezember 2017 bis Februar 2018

AUS DEM INHALT: Agnatus volorum et quos-
sit vel ipsam quas

Seite xx
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Reiciumquat eni 
ullabo. quia nusa 

isci teturerent
excearum quiate esto inciisquo 

occatusa doluptaquid

Wolfgang Stoffel: 
Keiner soll einsam sein.

Seite 10

Kapelle in Neu-Mariahilf 
eingeweiht.

Seite 36

Bitte beachten Sie auch das Magazin der Kirchengemein-
den der Region Innenstadt: „Kirche für die Stadt“,

dass vierteljährlich erscheint und in St. Marien und Thomas 
in Kirche und Gemeindehaus ausliegt!
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Kirchenmusik

Donnerstag, 19. April, 20 Uhr, Einlass: 19 Uhr
Klavierkonzert mit Solist Martin Kohlstedt

Improvisationen am Klavier und E-Piano
Veranstalter: Nörgelbuff Göttingen, Vorverkauf: 15 €,

Abendkasse 18 €, Ermässigung mit Kulturticket der Uni und PFH 
Göttingen. Karten: im Nörgelbuff, online, alle Vorverkaufsstellen.

Der ausgebildete Jazzmusiker verschmilzt Improvisationselemente 
mit Elektronik. Mit Klavier, E-Piano und Effekten baut er Klang-
welten; er inszeniert seine Werke nicht, sondern tritt jedes Mal 

aufs neue in Dialog mit dem Instrument und mit seiner Umgebung.

Freitag, 20. Mai, 22 Uhr
FOG im Folus: Oboe Band

Nachtkonzert im Rahmen der Händel-Festspiele
Susanne Regel, Oboe; Kristin Linde, Oboe; Rhoda Patrick, Fagott; 

Stephan von Hoff, Fagott; Alon Sariel, Laute
Eintritt: 19 €, erm. 12 €

Sonntag, 27.Mai 18 Uhr
Vokalonzert mit dem Vokalensemble i dodici

Kompositionen zum Thema Liebe und Frühling von Brahms, 
Hensel, Mendelssohn, Kerschek, Hawley, Beckmann u.a.

Das Vokalensemble i dodici mit der festen Anzahl von 12 Sänge-
rInnen existiert seit 1992. Seit seiner Gründung erarbeiten sich 

die Mitwirkenden regelmäßig anspruchs volle geistliche und welt-
liche Werke der unterschiedlichsten Epochen; im Zentrum der 

musikalischen Arbeit stehen wohlüberlegte, in sich geschlossene 
Programmzusammenstellungen sowie die Ausarbeitung feiner 
stili sti scher Nuancen und Charakteristika der einzelnen Werke. 

Der Tenor Tilmann Prautzsch leitet die Proben arbeit und wird seit 
einiger Zeit phasenweise vom Pianisten und Ensemble leiter Jan 

Revermann unterstützt.

    usik inMSt. Marien
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Osterfestkreis



23Seniorenkreis
St. Marien

Gemeindehaus, Neustadt 21
Pastor Markus Wackernagel

Mittwoch, 4. April, 15 Uhr
Das Münster zu Bad Doberan

Mittwoch, 18. April, 15 Uhr
Osternachlese

Mittwoch, 2. Mai, 15 Uhr
Maibowle und Geschichten...

Mittwoch, 16. Mai, 15 Uhr
Unbekanntes Rajasthan,
Vortrag Frau Pessel

Mittwoch, 30. Mai, 15 Uhr
Thema noch offen

Dienstag, 27. März, 19 Uhr
Gemeinsames Abendessen

Dienstag, 10. April, 19 Uhr
Angrillen und

Singen mit Dn.i.R. Schöffel

Dienstag, 24. April, 19 Uhr
Diavortrag Herr Asman

Dienstag, 8. Mai, 19 Uhr
Spiele und Knobelabend

Dienstag, 22. Mai, 19 Uhr
Thema noch offen

Dienstag, 5. Juni, 19 Uhr
Thema noch offen

Dienstagabendkreis
St. Marien
Gemeindehaus, Neustadt 21
Fredy Braunschweig

Kreisthemen und Termine
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Schluckimpfung ist süß - Kinderlähmung ist grausam …
Deshalb haben wir alle als Kind den kleinen Becher Impfstoff geschluckt
und sind seitdem geschützt gegen Kinderlähmung (Polio).
Das gilt für die meisten Länder der Erde, doch weltweit fehlen ca. 1 Mrd.
US$, um alle Kinder gegen Polio zu impfen und so die Rückkehr des Virus
zu verhindern. Denn das wäre fatal:
Polio ist eine Viruserkrankung, die vor allem Kleinkinder bis 5 Jahre
befällt. Die Auswirkungen sind: Lähmungen und Verkrüppelungen.
Meist endet die Erkrankung tödlich.
Gegen die Rückkehr des Virus können wir etwas tun!
Macht Ihr, machen Sie mit?

Wir, die Evangelische Jugend Göttingen, sammeln Flaschendeckel aus
Kunststoff. Diese werden dann an entsprechende Recycling-Firmen
verkauft, die aus dem hochwertigen Kunststoff (HDPE oder PP) neue
Kunststoffgegenstände herstellen.
Der Verkaufserlös für 500 Deckel finanziert eine Polio-Impfung, sichert
also u.U. ein Leben.

Und jede/r kann mitmachen! Es ist ganz einfach:
● Sammelt Flaschendeckel aus Kunststoff von Getränkeflaschen,

Tetrapaks etc. bis zu einer Größe von max. 4 cm ø. (Leere Pfand-
Flaschen können auch ohne Deckel zurückgegeben werden).

● Bringt die Deckel bei Gelegenheit in Eurer Kirchengemeinde vorbei.
Wir holen sie dort regelmäßig ab und bringen sie zu den zentralen
Sammelstellen.

Übrigens: Seit 2014 wurden bundesweit bereits ca. 77 Mio. Deckel
gesammelt. Davon wurden über 150.000 Impfungen finanziert.
Und: die Bill-Gates-Stiftung hat zugesagt, den Betrag zu verdreifachen!
Also:
Es ist ganz einfach und es lohnt sich! Vielen Dank für Eure / Ihre Mithilfe!

Weitere Infos: www.deckel-gegen-polio.de / www.kkjd-goe.de

Rückfragen
an:

Evangelische Jugend
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Wir bringen Ihnen Ihre Getränke 
lieferkostenfrei, auch auf dem Leineberg. 

Rottbreite 5, 37120 Bovenden-Harste 

Tel. 0 55 93 - 16 22 Fax. 0 55 93 - 8 02 28 37

Getränkevertrieb 
Helmut Rohrig

Anzeigen

Sie suchen nach einer günstigen 
Werbemöglichkeit

 hier wäre noch Platz für Sie!

Bitte wenden Sie sich an
P. Wackernagel, Tel. 72617

pastor@marienkirche.de
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Bestattungen aller Art  
Überführung im In- und Ausland 
Erledigung der Formalitäten 
Vorsorge und Beratung 
auf Wunsch Hausbesuche 

Bäckergasse 1a        37083 Göttingen 
 

Tel.: 0551/ 794076  

Wir möchten Sie fachkundig beraten und 
Ihnen im Trauerfall hilfreich zur Seite stehen. 

Anzeigen
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       veranstaltet von der Ev. Jugend Thomas 
     in Verbindung mit Jona und Holtensen sowie 
in Kooperation mit d. Ök. Jugendwerk Casa Nova e.V. 

      22. Juli bis  
6. August 2018 

Preis: 
469 € mit */ 533 € ohne * * Gemeindezuschuss 

Auskünfte und Anmeldungen:
Evangel. Jugend Thomaskirche

Stefanie Clemens/ Tobias Möckel
An d. Thomaskirche 2, 37081 Gött.

0163-8763034 (St.)/ 0177-9371241 (Tob.)

 
Pro-  Das Programm während der Freizeit ist sehr unterschiedlich. 
gramm:  Am Anfang der Tage - aber auch zwischendurch - steht be- 
  sonders die Erholung im Vordergrund. Es gibt viele Work- 
               shops, Wettbewerbe und - nach Wetterlage - auch viele  

  Strand-Aktivitäten. Von Vorteil ist, wenn die TeilnehmerInnen  
 schwimmen können, dies ist aber nicht Voraussetzung! –  
 Auch gemeinsame Ausflüge und Unternehmungen sind  
 vorgesehen. So gehört das Einkaufen für die Gruppe auch  
 dazu, natürlich (bei Bedarf und Tagesprogramm) auch für  
 sich selbst. Einiges wird in der Gesamtgruppe, anderes in  
 Kleingruppen o.ä. gemacht. Über die vielen Möglichkeiten  
 während der Freizeit wird während der verbindlichen  
 Vorbereitungstreffen gesprochen. 

 
Sonsti- Die TeilnehmerInnen sind selbst für die Gültigkeit von Aus- 
  ges:  weispapieren zur Ein- und Ausreise nach Kroatien verant-   
  wortlich. -  Für alle TeilnehmerInnen wird eine Auslandsrei-   

  se-Krankenversicherung und eine Haftpflichtversicherung  
  abgeschlossen. 

 
Veran- Evangelische Jugend Thomaskirche 
stalter:                          An der Thomaskirche 2, 37081 Göttingen 
 
Vorbe-      Alle Treffen sind verbindlich für alle TeilnehmerInnen! 
reitungs-  Termine   (Ort zu 1., 3., 4. und Bilderabend: Gemeindezentrum, 
Treffen:               zu 2.) wird der Ort  noch mitgeteilt!): 
  

 1.) Vorbereitungstreffen (mit Teiln. und Eltern): 
                   16. Mai 2018 (Mi), 19.00 Uhr 
 

  2.) Zeltaufbau (nur Teiln.):  
     9. Juni 2018 (So),   13.00 - 15.00  Uhr 
 

    3.) Gepäckabgabe (incl. aller Ausweise!): 
              21. Juli 2018 (Sa),  10.00 - 11.00 Uhr 
 
 4.) Abfahrt zur Jugend-Sommer-Freizeit 2018: 
   22. Juli um 15.30 Uhr ab d. Thomaskirche 
    
Bilderabend nach der Freizeit (TeilnehmerInnen  und Eltern!): 
        Dieser Termin wird beim 1.Vorbereit.-Treffen festgelegt! 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Evangelische Jugend Thomas 

Halbinsel Istrien
auf der 

Evangelische Jugend
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Geburtstage ab 75 Jahre

St. Marienkirche April 2018
1.4. Hiltrud Thums
 Brauweg 30 80 Jahre
2.4. Prof. Dr. Dietz Lange
 Insterburger Weg 1 85 Jahre
3.4. Gerda Eichler
 Brauweg 30 94 Jahre
3.4. Heinz Eichler
 Brauweg 30 88 Jahre
4.4. Hellmut Troch
 Brauweg 30 94 Jahre
5.4. Ilse Kilper
 Brauweg 30 87 Jahre
7.4. Winfried Mann
 Gartenstr. 1 89 Jahre
8.4. Helga Heun
 Brauweg 28 92 Jahre
11.4. Anita Schliephake
 Leinestr. 38 B 87 Jahre
12.4. Albert Rettberg
 Brauweg 28 86 Jahre
13.4. Karl Rasche
 Brauweg 30 92 Jahre
13.4. Christa Fraatz
 Brauweg 28 85 Jahre
13.4. Gerhard Steinicke
 Zimmermannstr. 8 82 Jahre
14.4. Margarete Linke
 Reinh. Landstr. 68 92 Jahre
14.4. Irmgard Werner
 Romstr. 5B 79 Jahre
17.4. Erika Weking
 Okerweg 30 79 Jahre
18.4. Dieter Moebes
 Brauweg 28  85 Jahre
20.4. Irene Bormann
 Brauweg 28 79 Jahre
21.4. Adolf Bode
 Marienstr. 34 84 Jahre
23.4. Marlene Knirre
 Brauweg 30 88 Jahre
23.4. Irmgard Rühling
 Jahnstr. 8 86 Jahre

Wir gratulieren zum  
Geburtstag (ab 75.)

27.4. Hildegard Hartmann
 Leinestr. 31 92 Jahre
27.4. Hertha Henke
 Rosdorfer Weg 10 96 Jahre
27.4. Kurt Kupski
 Neustadt 9 80 Jahre
29.4. Heinz Reichardt
 Tilsiter Str. 9 B 91 Jahre
St. Marienkirche Mai 2018
2.5. Bernhard König
 Brauweg 20 88 Jahre
2.5. Karl-Heinz Bode
 Lilienthalstr. 14 81 Jahre
2.5. Klaus Lange
 Breymannstr. 11 78 Jahre
3.5. Hannelore Brost
 Brauweg 30 88 Jahre
5.5. Elita Zeh
 Brauweg 30 91 Jahre
8.5. Jürgen Volkmann
 Untere Maschstr. 9 83 Jahre
9.5. Helga Schmidt
 Untere-Masch-Str. 1 84 Jahre
12.5. Inge Kehr
 Gartenstr. 1 86 Jahre
13.5. Gerda Kempka
 A.d. Bleichwiese 22 75 Jahre
15.5. Hans Klukowski
 Gartenstr. 22 78 Jahre
16.5. Anneliese Kottlorz
 Ulrike v. Heynitzstr. 22 83 Jahre
18.5. Edith Friedrichs
 Brauweg 28 92 Jahre
19.5. Gunhild Hesse
 Brauweg 28 86 Jahre
19.5. Günther Haupt
 Leinestr. 26 82 Jahre
20.5. Marie-Louise Rühmann
 Brauweg 28 90 Jahre
20.5. Gerhard Hoffmeister
 Brauweg 13 83 Jahre
21.5. Jürgen Weking
 Okerweg 30 84 Jahre
25.5. Uwe Lührs
 Brauweg 28 78 Jahre

Diese Seite ist aus Gründen
des Datenschutzes

nicht sichtbar.
Bitte schauen Sie

in die Druckausgabe!

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Geburtstage ab 75 Jahre

25.5. Manfred Hampe
 Zum Leineufer 16 77 Jahre
26.5. Gertrud Kleinsorg
 Gartenstr. 22 77 Jahre
26.5. Erika Woggon
 Brauweg 28 77 Jahre
27.5. Gertrud Pieper
 Cramerstr. 12 91 Jahre
29.5. Gerda Hermann
 Brauweg 28 82 Jahre
29.5. Klaus Jürgen Jankowski
 Leinestr. 1 78 Jahre
31.5. Harald Meyer
 Brauweg 30 83 Jahre

Alle Jubilare im CarpeDiem laden 
wir zum Geburtstagskaffee nach dem 
Gottesdienst am Donnerstag, 28. Ju
ni um 15.30 Uhr im Heim ein. Bitte 
melden Sie sich im Heim an.

Die Jubilare aus St. Marien dieser 
beiden Monate laden wir am Freitag, 
22. Juni um 10 Uhr in das Gemein
dehaus zum Geburts tags früh stück ein. 
Bitte melden Sie sich unbedingt bis 
Dienstag, 19. Juni im Ge meinde bü ro 
St. Marien (Tel. 4 23 11) an, damit wir 
alles vor be reiten können. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen.

Ihre St. Mariengemeinde
Thomaskirche April 2018
10.4. Alfred Sauer
 Hunteweg 18 75 Jahre
11.4. Irmgard Hähnel
 Weserstraße 33 82 Jahre
12.4. Hildegard Kierschke
 Rosdorfer Weg 76 80 Jahre
15.4. Viktor Ostermüller
 Allerstraße 26 84 Jahre
15.4. Renate Mallach
 Weserstr. 47 77 Jahre
18.4. Emilie Schrödter
 Innersteweg 8 83 Jahre
20.4. Annemarie Göbel
 Fuldaweg 8 82 Jahre
20.4. Reinhold Zeitz
 Weserstraße 39 81 Jahre

22.4. Ruth Brand
 Allerstraße 21 82 Jahre
23.4. Werner Gerlt
 Ernst-Schultze-Str. 6A 85 Jahre
23.4. Hans Joachim Fritsche
 Rhumeweg 16 81 Jahre
29.4. Heiko Nolte
 Hunteweg 4B 76 Jahre
Thomaskirche Mai 2018
1.5. Guntram Krauß
 Rosdorfer Weg 70 80 Jahre
1.5. Dieter Klinkermann
 Weserstr. 21 77 Jahre
2.5. Inge Berneburg
 Sieberweg 40 86 Jahre
3.5. Marlies Schales
 Fuldaweg 3 84 Jahre
3.5. Rudolf Speisser
 Allerstraße 37 84 Jahre
5.5. Günter Scholz
 Okerweg 3 85 Jahre
9.5. Gerda Häusler
 Rhumeweg 48 84 Jahre
9.5. Paul Hellmann
 Fuldaweg 17 77 Jahre
9.5. Ilse Rubbert
 Allerstr. 47 75 Jahre
10.5. Alfred Raddatz
 Allerstraße 43 80 Jahre
10.5. Hans-Joachim Schumann
 Weserstr. 28 77 Jahre
12.5. Hertha Vogt-Hichert
 Allerstraße 14 87 Jahre
15.5. Erich Cohrs
 Hunteweg 23 94 Jahre
18.5. Irma Curdt
 Fuldaweg 7 76 Jahre
20.5. Reinhard Müller
 Allerstraße 3 87 Jahre
20.5. Gerda Koch
 Allerstraße 35 81 Jahre
30.5. Hannelore Krech
 Allerstraße 2 86 Jahre
30.5. Siegfried Kierschke
 Rosdorfer Weg 76 80 Jahre

Neu in der Liste: in Blau gedruckt!

Diese Seite ist aus Gründen
des Datenschutzes

nicht sichtbar.
Bitte schauen Sie

in die Druckausgabe!

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Anzeige
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Diakonie

Stellenausschreibung
Unser Gemeindepflegedienst sucht ab sofort oder zum nächst-
möglichen Zeitpunkt examinierte Pflegefachkräfte (m/w) in 
Teilzeit 2030 Std./Woche (nach Vereinbarung) und auf 450 
EuroBasis. Es erwartet Sie ein kleines, freundliches Pflege-
team, eine gute Bezahlung und ein kleines Einsatzgebiet im 
Göttinger Westen (PLZ-Gebiet 37079 und 37081).

Wenn Sie Interesse haben und neben der beruflichen Qualifikation einen PKW-Führer-
schein besitzen, rufen Sie uns gerne an unter Tel. 0551 61643 oder schicken Sie Ihrer 
Bewerbungsunterlagen entweder per E-Mail an gpd.west@tonline.de oder per Brief 
an Gemeindepflegedienst Göttingen-West e. V., Auf dem Hagen 23, 37079 Göttingen.
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Anzeigen

                       Frisuren für den schönsten Tag
                       in ihrem Leben!
 Di-Fr von 8.00 - 18.30 Uhr
 Sa von 8.00 - 14.00 Uhr

 Groner Tor Strasse 29
 Tel. 0551 42874

Erd,-�Feuer-�und�Seebestattungen�-�Bestattungsvorsorge�-�Überführungen�Weltweit

Mail:�info@guenther-bestattungshaus.de�-�Internet:�www.guenther-bestattungshaus.de

Herr�Günther

berät�Sie�gern.

Tag�&�Nacht�dienstbereit�05�51�-�50�48�30
Pfalz-Grona-Breite�86�-�37081�Göttingen

Seit�über�45�Jahren,�weil�der�Preis�&�Service�stimmt!
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„Der LeinebLick GöttinGen“ ist das kosten-
lose Mit teilungs blatt der Ev.-luth. Kirchenge-
meinden St. Marien und Thomas, Göttingen.
Herausgeber: ...Die Kirchenvorstände der 

Ev.-luth. Kirchengemeinden 
St. Marien und Thomas

Redaktion: ....... Sigrid Niemeier, Doris Dep-
pe, Markus Wackernagel

Gestaltung: ......Markus Wackernagel
Auflage: ........... 3.600 Exemplare (St. Marien)
......................... 1.650 Exemplare (Thomas)
......................... insgesamt: 5.250 Exemplare
Verteilung: .......Durch freiwillige Helfer/-

innen an alle Haushalte
Druck: .............Gemeindebriefdruckerei  

Groß Oesingen, Tel. 
05838/990899

Nächste Ausgabe:
Juni / Juli 2018

impressum

!! Redaktions schluss

für die nächste Ausgabe:

4. Mai

St. Marienkirche
Der Kirchenvorstand
Stefan Althoff

Gartenstr. 21, Tel. 0151 58784811
Wilhelm Blau

Londonstr. 42, Tel. 59233
Friedrich Wilhelm Braunschweig

Rosdorfer Weg 38, Tel. 73877
Dr. Claus Heinrich Gattermann

Reinhäuser Landstr. 14, Tel. 74115
Sarah Sabrina Kommer

Siekweg 22, Tel. 6345028
Hartmut Kompart

Meininger Weg 59, Tel. 400-2630
Thomas Raschke

Untere Maschstr. 22, Tel. 5311004
Margarete Traphagen

(Stellv. Vorsitzende)
Klinkerfuesstr. 36, Tel. 72945

Markus Wackernagel
(Vorsitzender)

Gemeindekonten
Alle bei der Sparkasse Göttingen
Gemeindearbeit (über das Kir-
chenkreisamt Göttingen) IBAN:
DE77 2605 0001 0000 0008 28,
Stichwort: „St. Ma rien“
Gemeindebrief IBAN:
DE53 2605 0001 0002 0484 45
Glockensanierung IBAN:
DE94 2605 0001 0002 0503 26

Informationen aus den Gemeinden

Thomaskirche
Der Kirchenvorstand
Thorsten Beckmann

Fuldaweg 4, Tel. 75552
Edith Bornemann

Ilmeweg 15, Tel. 73574
Doris Deppe

(Stellv. Vorsitzende)
Sieberweg 37, Tel. 704662

Andrea Schumann
Weserstr. 20, Tel. 2506626

Markus Wackernagel
(Vorsitzender)

Gemeindekonten
Sparkasse Göttingen, (über das Kir-
chenkreisamt Göttingen) IBAN:
DE77 2605 0001 0000 0008 28, 
Stichwort: „Thomaskirche“

Titelbild: Christi Himmelfahrt, Altarge-
mälde in der ev. Marienkirche in Berlin. 
Foto: Gemeindebrief-Magazin
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Superintendentur, Calsowstr. 1, 
Superintendent Friedrich Selter, Tel. 
56069, www.kirchenkreis-goettingen.de
Diakonin für Kirchenpädagogik,
Bettina Lattke, Johanniskirchhof 2,
Tel. 7896614
Pastor für Aufgaben der Diakonie,
Thomas Harms, Innere Mission Fried-
land, Tel. 05504 98161
Neue Arbeit Brockensammlung,
Levinstraße 1, Tel. 50673-0
Telefonseelsorge, Tel. 0800/1110111 
(kostenlos, Tag und Nacht besetzt)
Kinder und Jugendtelefon, Tel. 
0800/1110333 (Mo-Fr. 15-19 Uhr)
Diakon. Gesellschaft Wohnen und 
Beraten, Ambulante Wohnungslosen-
hilfe, Wiesenstr. 7, Tel. 42300
Diakonieverband Göttingen,
Schillerstr. 21, Tel. 5178150
mit folgenden Abteilungen:
• Bahnhofsmission Göttingen,
Bahnhof Gleis 4/5, Tel. 56190

Einrichtungen „über den Gemeindebereich hinaus“
• Migrationszentrum,
Weender Str. 42, Tel. 55766
• Kir chen  kreis sozial arbeit,
Schillerstr. 21, Tel. 5178111
• Ev. Lebensberatungsstelle,
Schiller str. 21, Tel. 5178120
• Beratungsstelle Sucht und Sucht
prävention, Schillerstr. 21, Tel. 72051
• Drogenberatungszentrum,
Neustadt 21, Tel. 45033
• Straßensozialarbeit Göttingen,
Tilsiter Str. 2 A, Tel. 517980
Pflegedienste:
• Diakoniestation Göttingen,
Häusliche Kranken- und Altenpflege, 
Martin-Luther-Str. 20b, Tel. 999797-0 
(für beide Gemeinden)
Gemeindepflegedienst Mitte/Süd,
Schöneberger Str. 2ab, Tel. 7709770
(für den Bereich St. Marien)
Gemeindepflegedienst West,
Auf dem Hagen 23, Tel. 61643
(für den Bereich Thomas)

ZuGuterLetzt

Zu
guter
Letzt
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St. Marienkirche
Konfirmandenunterricht:
Vorkonfirmanden: Donnerstag, 16.30 
Uhr, P. Wackernagel / in St. Marien
Angebote für Erwachsene:
Lektorenkreis: Zweimonatlich
Montag 18.30 Uhr, P. Wackernagel
Helferkreis: Zweimonatlich auf Ein-
ladung, Wilhelm Blau, Tel. 59233
Basarvorbereitung: N.N.
Dienstagabendkreis: 
Dienstag alle 14 Tage um 19 
Uhr, Fredy Braunschweig, 
Rosdorfer Weg 38, Tel. 
73877
Seniorenkreis: Mittwoch alle 14 Tage 
15 Uhr, P. Wackernagel
Besuchsdienstkreis: Zweimonatlich 
Montag 17.30 Uhr, Margarete Trapha-
gen, P. Wackernagel
Bücherstube: Cornelia Strauß, Tel. 
7707495 - Geöffnet jeden Mittwoch 
von 17 bis 18 Uhr und zu den Basaren
Urban Gardening: Samstag 14 Uhr 
(nach Absprache) auf dem Bartho-
lomäusfriedhof, Anette Gräff, anette-
graeff@web.de
Helfende Angebote:
Migrationsberatung, Theodoros Sa-
martzis, Letzter Freitag im Monat von 
9 bis 16 Uhr, Tel. 5315076
Anonyme Alkoholiker: jeweils Mitt-
woch 19 Uhr

DemenzhilfeGruppe: Dienstag 14.30 
- 17.30 Uhr, Tel. 37073970

Thomaskirche
Konfirmandenunterricht:
Hauptkonfirmanden: Mittwoch, 17 
Uhr, Dn. Sweers / in Thomas

Aktiv in den Gemeinden

laden
Wir

ein

Kinder- und Jugendangebote:
Evening / Offener Jugendkeller:
Mittwoch 18 Uhr, Andrea Schumann, 
Gisela Sweers
Kindergruppen: Kirchenmäuse (4-6 
Jahre), Die Bande (7-8 Jahre), Die 
Knalltüten (9-12 Jahre), Donnerstag 
16 Uhr, Dn. Sweers
Mädchengruppe: Mittwoch 16.30 
Uhr, Clara Seidenstricker, Maike Si-

mon, Lucia Wulf
Jungengruppe (ab 13 
Jahre): Donnerstag 18.30 
Uhr, Dn. Sweers
Jugendgruppe: Drit-

ter Mittwoch im Monat 18 Uhr, Dn. 
Sweers
Angebote für Familien:
ElternKindgruppe: Freitag 10 Uhr, 
Dn. Sweers
Angebote für Erwachsene:
Frauengruppen:
Erster Mittwoch im Monat 20 Uhr, 
Dn. Sweers
Zweiter Mittwoch im Monat 20 Uhr, 
Edith Bornemann, Tel. 73574
Besuchsdienstkreis: Zweimonatlich 
Donnerstag 10.30 Uhr, Vera Ziech-
mann-Battistini, Tel. 76011
Adventsmarktkreis: Montag 19.30 
Uhr, Dn. Sweers
Skatkreis: Donnerstag 18 Uhr, Georg 
Patzelt
Seniorenkreis: Zweiter Dienstag im 
Monat 14.30 Uhr, Gerlinde Trümper, 
Tel. 704734
Seniorengymnastik „Spätlese“: 
Montag 10 Uhr, Ilse Weiße-Blanke, 
Tel. 703316



36

St. Marienkirche
www.marienkirche.de

Gemeindebüro
Neustadt 21
Sekretärin: Sigrid Niemeier
Tel. 42311, Fax: 541901, Sprechzeiten:
Dienstag, Mittwoch, Freitag 10-12 Uhr
eMail: gemeindebuero@marienkirche.de

Pfarramt
Pastor Markus Wackernagel
Rosdorfer Weg 6, Tel. 72617
eMail: pastor@marienkirche.de

Prediger an St. Marien
Prof. Dr. Dietz Lange
Insterburger Weg 1, Tel. 75455
eMail: dietzclange@online.de

Küster
Rüdiger Klinge, Neustadt 21
Tel. 0152 31768558; AB: 50847720
(Montags nicht im Dienst!)
eMail: kuester@marienkirche.de

Kirchenmusiker
Frank Weking,
Okerweg 30, Tel. 73170
eMail: kirchenmusik@marienkirche.de

Thomaskirche
www.thomaskirche-goettingen.wir-e.de

Gemeindebüro
An der Thomaskirche 2

Sekretärin: Dagmar Bibelhausen-Rohrig
Tel. 76011, Fax: 76040, Sprechzeiten:

Dienstag, Donnerstag, Freitag 9-12 Uhr
eMail: thomasgemeinde-goe@t-online.de

Pfarramt 
Pastor Markus Wackernagel

Rosdorfer Weg 6, Tel. 72617
eMail: pastor@marienkirche.de

Diakonin
Gisela Sweers, Allerstr. 1, Tel. 76012

Küsterin
Vera Ziechmann-Battistini

Himmelsbreite 5, Tel. 76011 oder 7908061
eMail: v.ziechmann@gmx.de

Kirchenmusiker
Dr. Ulf Borchers

Ginsterweg 4, Tel. 3793729
eMail: borchers-u@t-online.de

Kindergartenleitung
Angela Philippent, An der Thomaskirche 1

Tel. 703991, Fax 3077229, eMail:
info@kindergarten-thomasgemeinde.de

Kinderkrippe
Angela Philippent, Tel. 20533035

Adressen


